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Herren Bezirksklasse Gr. 4

MTV Urberach 1901 II : TV 1863 Groß-Zimmern 
Freitag, 22.09.2023, 20:15 Uhr

Niederlage für den MTV Urberach 1901 II in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 4

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TV 1863 Groß-
Zimmern im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 4 beim MTV Urberach 1901 II fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den MTV
Urberach 1901 II, als auch für den TV 1863 Groß-Zimmern am Freitagabend Ersatzspielern an. Eine
sichere Bank waren an diesem Tag ausdrücklich Cappuccio und Schumacher, die in ihren Spielen
ungeschlagen blieben.

Der Verlauf im Einzelnen: Genügend spielerische Mittel hatten Liebel / Schildknecht letztlich parat,
um sich gegen Windhöfel / Wieden durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Witte / Cappuccio wurden Yang / Bregulla unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Das musste man neidlos anerkennen. Mit 1:3 verloren Amelang / Walter ihre Partie gegen
Schumacher / Bärtl. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Chancenlos war Hua Yang
gegen Ralf Cappuccio nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Mit 1:3 verlor Werner
Amelang seine Partie gegen Finn Witte, in die Witte im Vorfeld auch als deutlich favorisiert
gegangen war. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Trotz Blitzstart verlor Sven Liebel sein Spiel gegen Carlo Schumacher
letztlich mit 1:3. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Stefan Schildknecht nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 2:5. Joachim Walter gelang es, Michael Wieden im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Mit 3:11, 11:7, 7:11, 10:12 verlor
hingegen Dirk Markus Bregulla seine Partie gegen Wolfgang Bärtl, die im Vorfeld offen eingeschätzt
werden konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Mit 3:1 hatte Hua Yang im Einzel
gegen Finn Witte dagegen die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte
überraschenden Erfolg. Unglücklich war Werner Amelang anschließend in der Begegnung gegen
Ralf Cappuccio, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite
von Sven Liebel gegen Tim Windhöfel, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten
konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Carlo Schumacher wurden Stefan Schildknecht unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den MTV Urberach 1901 II am 06.10.2023 gegen den 1.FC
Niedernhausen-Lichtenberg II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 11.10.2023 gegen die
DJK SV Vikt. Dieburg versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 MTV Urberach 1901 II

Doppel: Liebel / Schildknecht 1:0, Yang / Bregulla 0:1, Amelang / Walter 0:1 
Einzel: H. Yang 1:1, W. Amelang 0:2, S. Liebel 0:2, S. Schildknecht 1:1, J. Walter 1:0, D. Bregulla 0:
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 TV 1863 Groß-Zimmern

Doppel: Witte / Cappuccio 1:0, Windhöfel / Wieden 0:1, Schumacher / Bärtl 1:0 
Einzel: F. Witte 1:1, R. Cappuccio 2:0, T. Windhöfel 1:1, C. Schumacher 2:0, W. Bärtl 1:0, M.
Wieden 0:1


